
Evaluation Strukturprozess 
 

B E S C H L U S S :  BV 2019, Rieneck 

 

A N T R Ä G E  1.  L E S U N G  

 

A N T R A G S G E G E N S T A N D :  Evaluation Strukturprozess 

 

A N T R A G S S T E L L E R I N N E N :  Die Bundesleitung 

 

W O R T L A U T  D E S  A N T R A G E S :  

 

Die Bundesversammlung möge beschließen:  

Der Strukturprozess, der seinen vorläufigen Abschluss in der Satzungsänderung 2014 gefunden hat, 

wird evaluiert.  

Zu diesem Zweck wird ein Arbeitskreis aus mindestens vier Interessierten, möglichst aus 

verschiedenen DVs, gebildet, der eine sinnvolle Methode, einen konkreten Ablauf und einen 

Zeitrahmen entwickelt und für die Durchführung verantwortlich ist.  

Begleitet wird der Arbeitskreis von einem Mitglied des Bundesvorstandes. 

B E G R Ü N D U N G :  

Die Änderung der Satzung 2014 brachte einige strukturelle Veränderungen für die PSG mit sich. Diese 

sollten nach inzwischen fünf Jahren dahingehend überprüft werden, ob sie für die Arbeit in der PSG 

so gewinnbringend waren, wie bei der Veränderung erhofft, oder ob Änderungsbedarf besteht.  

Da es dabei nicht nur auf die Perspektive der Bundesebene ankommt, möchten wir möglichst viele 

Perspektiven mit einbeziehen und glauben daher, dass ein Arbeitskreis der erfolgversprechendste 

Weg ist. 

E S  G I B T  K E I N E  W E I T E R E N  Ä N D E R U N G E N .  

 

A B S T I M M U N G S E R G E B N I S :  Der Antrag wird bei 1 Enthaltung angenommen. 

 


